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Jutelligenz-Blatt 


fur das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenk⸗Comtoir im Posthause. 


8 57. Freitag, den 6. März 1840. 


Angekommene Fremde vom 4. März. 

Frau Obriſten v. Marderode aus Berlin, die Hrn. Kaufl. Gebr. Veyme aus 
Hamburg, Hr. Gutsb. Rundelius aus Woynowo, l. in der gold. Gans; die Hrn. 
Gutsb. v. Taczanowski aus Choryn, v. Kraſicki aus Malezewo, Floͤter aus Grzy⸗ 
bno und Graf v. Kwilecki aus Morownica, l. im Hotel de Sexe; die Hrn. Gutsb. 
Graf v. Mycielski aus Chociſzewice, v. Skorzewski aus Nekla, v. Turn aus 
Obiezierze, v. Gorzenski aus Bieganin und v. Koczorowski aus Jaſin, Hr. v. Lo⸗ 
chetſchmioff, Obriſtlieut. a. D., aus Moscau, Hr. Kaufmann Robert aus Leipzig, 


l im Hötel de Vienne; Hr. Kaufm. Bänſch aus Liſſa, Hr. Gutsb. Graf v. Por 


tworowski aus Preſſe, Hr. Poſthalter Kunkel aus Bojanowo, l. im Hotel de Rome; 
Hr. Salkowski, Hauptm. a. D., aus Opatowko, l. im rothen Kruge; Hr. Probſt 
Nieprzycki aus Lacowice, l. im Reh; Hr. Probſt Kulezewicz aus Stupi, die Hrn. 
Gutsb. Graf v. Potulicki aus Niechanowo und Graf v. Mielzynski ans Bonowo, 
l. im Hotel de Varsovie; Frau Gutsb. Bayer aus Dobierzun, Hr. Pantenius, 
Major im 18ten Inf.⸗Regzt., aus Frauſtadt, Hr. Dr. Morawa, Kreis-Phyſikus, 
aus Schrimm, die Herren Amtleute Sartorius aus Pietrowo und Schreiber aus 
Kikowo, l. im Hötel de Berlin; die Hrn. Gutsb. v. Sierakowski aus Otuſz und 
Kubale aus Görchen, Hr. Partik. Domanski aus Koſten, die Hrn. Pächter Micarre 
aus Moſznice und Ehrzaski aus Kopaſzewo, l. im Hotel de Dresde; Sr. Land- 
rath v. Noſarzewski aus Schrimm, Kr. Landſchaftsralh v. Wierzbinski aus Nowiec⸗ 
Hr. Kondukteur v. Raczkowski und Hr. Kreis⸗Steuer⸗Einnehmer Krzyſitofowicz aus 
Schroda, die Herren Gutsb. v. Zaborowski aus Itowiec und v. Suchorzewski aus 
Tarnowo, l. im Hotel de Paris; die Herren Gutsb. v. Bialkowski aus Pierzchno 
und v. Slupski aus Skubarczewo, l. im Hötel de Hambourg; die Hrn. Kaufk- 
Jaffe aus Santompsl und Grunowski aus Witkowo, l. im Eichborn. 


x 


* 


— 374 — 
1) Nothwendiger Verkauf. Sprzedat 'konieczna. 5 
Anand» und Stadtgericht zu s Ziems ko mieys ki 


Rogaſen. 

Dos zu Rogaſen sub No. 312 auf 
der Poſener Vorſtadt belegene, den Peter 
Maaßſchen Erben gehdrige Grundſtück, 
abgeſchaͤtzt auf 161 Rthlr. 15 ſgr. zus 
folge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 


henden Taxe, ſoll am 2 2. Juni 1840 


Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten 


werden aufgeboten „ ſich bei Vermeidung 
der Präkluſton ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 

Rogaſen, den 17. Februar 1840. 
Königl. Rand: und Stadtgericht, 


2) Der Schuhmachermeiſter Auguſt Vo⸗ 
guslaus Klatte und die Schuhmacher⸗ 
Wittwe Roſine Wutge geborne Koͤckert, 
beide aus Birnbaum, haben mittelſt Ehe⸗ 
vertrages vom 3. Jauuar 1840 die Ges 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur df⸗ 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. x 
Birnbaum, am 28. Januar 1840. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


der Königlichen Regierung hierſelbſt find 
die Auseinanderſetzungen in den früher 
zum Domainen⸗ Amte Poſen, jetzt 15 
Rent⸗Amte Schwerſenz gehbrigen 1 


r RogoZnie, 

Ban poloZony w Rogoznie ot 
Nro. 312 na Pornanskiéy ulicy, do 
sukcessoröw Piotra Maassa nale2gey, 
oszacowany na 161 Tal. 15 sgr. we- 
dle taxy, moggcey by& przeyrzaney 
wraz z wykazem hypoteczuym i wa- 
runkami w Registraturze, ma byé 
dnia 29 Czerwca 1846 pred 
poludniem o godzinie 1 Itey w miey- 
scu zwyklem posiedzen ie 
sprzedany, 

Weszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywaig sig, azeby sig pod u- 
niknieniem prekluzyi zgtosili maypo- 
Zniey wterminie oznaczonym, 

RogoZno, dnia 17. Lutego 1840. 

Krol. 82d Ziemsko. e 


Podaie sig ninieyszem do publi- 
czney wiadomosci, Ze szewc August 
Boguslaw Klätte i wdowa szewea 
Wutge Rosyna 2 Kökertöw tu ztad, 
kontraktem przedslubnym z dnia 3. 
Stycznia r. b. wspölnosé maigtku 5 
dorobku wylgcayli. 


Migdzychöd, d. 28. Styeznia 1840. 
Kröl. Sad Ziemsko» e 
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3) Bekanntmachung. Im Auftrage 


Ob wiesꝛexenie. Separacye w wIo. 
$ciach Kicinie i Janikowie, dawniey 
do ekonomii Poznariskiey, teraz do 
urzedu dochodéw ekonomieznych w 
im Swarzedzu nalezgeych, w powiecie 


— 35 — 


’ 


Poſener Kreiſe belegenen Ortſchaften Ki⸗ 
cin und Janikowo, namentlich in Kicin 


die Regultrung und die Gemeinheitsauf⸗ 


hebung und in Janikowo die Regulirung 
der gutsherrlichen und baͤuerlichen Ver⸗ 
haͤltniſſe, bearbeitet / und bis zu Auf⸗ 
nahme des Rezeſſes geführt worden. 
In Gemäß heit der Beſtimmungen in 
$. 25. — 27. der Verordnung vom 30. 
Juni 1834 werden die etwanigen unbe⸗ 


d Intereſſenten der vorſtehend be⸗ 


nannten Geſchaͤfte zu dem Behufs Vor⸗ 
legung der Auseinanderſetzungs⸗ Pläne 


und ihrer Erflärungen über dieſelben auf 


den 18. April d. J. hierſelbſt in dem 


Hauſe Fliedrichsſtraße No. 29., vor dem 


unterzeichneten Commiſſarius anberaum⸗ 
ten Termine unter der Verwarnung vor⸗ 
geladen, daß ſie beim etwanigen Aus⸗ 
bleiben die Auseinanderſetzungen, wie ſie 
zwiſchen den bekannten Intereſſenten zum 


Abſchluß gebracht, ſelbſt im Falle der 
Verletzung immer gegen ſich gelten laſſen 


* 
Poſen, den 19. Februar 1840. 
Der Oekonomie: u. Special⸗Commiſſarius 
- Zimmer m 0 BR 
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Poznanskim poloZonych, mianowicie 
w Kicinie regulacya f zniesienie spol 
nosei a w Janikowie regulacya, 20- 
staly 2 polecenia tuteyszéy Krolew- 
skiey Regeneyi przygotowane ia2 do 
przyigcia recesu doprowadzone, 
Stösownie do przepisöw w $. 25. 
do 27. ustawy 2 duia 30. Czerwca 


1834 rawartych, waywaig sie niewia- 


domi interesenci 'wymienionych po- 
wyZey czynnosci na termin, celem 
przeloZenia Planow separacyi i ich 
deklarowania sie wzgledem nich na 
dzien 18. Kwietnia r. b. w domu 
mieszkalnym pod Nro. 29. w ulicy 
Frydrychowskiey poloZonym, przed 
podpisanym Kommissarzem yana. 
czony, z tem ostrzeZeniem, ze nie- 
stanzwszy, separacye w sposobie, w 
iakim z wiadomymi interessentami 


Przyida do skutku, nawet w razie po 


krzywdzeniä, za wazne wzglelem 
siebie uwazane beda 


Poznan, dnia 19. Lutego 1840, 


Kommissatz ekonothitznyi 5 
| Zim me r = Ann. 
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45 Auttion | —— kgenseit‘ der ai 40ten d. Mis. hierſelbſt Schloßſtraße 
5: 3 anftehenden Nutten, werden auch verschiedene Buchet und Mußtallen mit 


Ks Waden, 


5) 
Reiſen und * 


ofen, den 4. Mürz e f 


Bei E. S. . ofen it 5 zu HR nut wunderbare. 
Broſch. Preis 15 ſgr. 8 
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60% Einem hochgeehrten Publikum zeige ich ergebenft an, daß ich unter heut. 
gem Tage mein Waaren⸗Geſchaft an meinen aͤlteſten Sohn den Kaufmann Herz 
Königsberger verkäuflich überlaffen habe. Derſelbe wird dies Geſchäft von nun 
an unter feiner eigenen Firma fortſetzen, meine ausſtehenden Forderungen hingegen 
werde ich ſelbſt einziehen. Poſen, den 1. Marz 1840. Wittwe Königsberger. 


Auf vorſtehende Anzeige meiner Mutter der verwittweten Frau Köͤnigsber⸗ 
ger Bezug nehmend, bemerke ich ganz ergebenſt, daß ich das mir von derſelben 
überlaffene Waaren⸗Geſchaͤft nunmehro unter meiner eigenen Firma und für meine 
alleinige Rechnung fortſetzen werde. Poſen, den 1. März 1840. i 

Herz Koͤnigsberger, Markt No. 94. 


79 So unſchicklich es iſt, Prioatſtreitigkeiten zur Heffentlichkeit zu bringen, fo 
nöthigen mich doch die wiederholten Erklaͤrungen des Herrn J. E. Krzyzanow⸗ 
ski, in den letzten Nummern dieſer Blaͤtter, zu einer Entgegnung, nicht, weil 
es einer Vertheidigung gegen dieſe fo höchſt unpaſſenden Angriffe bedürfen möchte, 
ſondern nur um Mißverſtaudniſſen vorzubeugen. Allerdings hat Herr Krzyz a⸗ 
nowski, nachdem ich ibn vergeblich aufgefordert hatte dem Kontrakte gemäß ein 
Schiedsgericht einzuſetzen, gegen mich geklagt, doch iſt auch meine Klagebeantwor⸗ 
tung, vom Königlichen Ober⸗Laudes-Gerichte angenommen und. für ſubſtantlirt ers 
achtet worden, wonach ich reconveniendo die Aufhebung der Societät beantragt 
habe, weil Herr Krzyzanowski feinen, Verpflichtungen gegen dieſelbe nicht ger 
nuͤgt, und mit der ihm obliegenden Holzlieferung zu einer Zeit, da ſie am nbthig⸗ 
ſten war und in dem Augenblicke aufgehört hat, wo er bedeutende Kapitalien aus 
der Gemeinſchaft herausgenommen hatte. Dieſes Verfahren nöthigte mich den 
Ziegeleibetrieb allein fortzuſetzen, wos auch ferner geschehen wird, und ich darf da 
her mit vollem Fug und Recht die Anzeige in No. 50 dieſes Blattes wiederholen: 
daß nämlich die Ziegeleien auf Verdychowo und bei der St. Johannes⸗Muͤble unter 
meiner alleinigen Verwaltung ſtehen und daß ich jederzeit Aufträge wegen Auferti⸗ 
gung aller Arten en ee in meiner Wohnung No. 26/27 am alten 
Markt, im Hauſe des Herrn Woykowski, uͤbernehme. Wer an meiner Berech⸗ 
tigung hierzu zweifelt, möge aus den Akten ſich überzeugen; und kann ich verſichern, 
daß, wer mir vertrauen will, niemals ſo unangenehme Erfahrungen machen wird, 
wie ich, in meinen Verhaͤltniſſe zu Herrn Krzyzanowski. a 

Paoſen, den 5. März 1840. „. Ogrodewiez, Kaufmann. 
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